
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 
 

Herzlich  

willkommen  

zum Ostergottesdienst am 20. April 

 

Thema: Eine Hoffnung, die die Welt verändert 

Predigt: Paul Stricker 

 

 
Den Zettel findest 

du auch online! 



Eine Hoffnung, die die Welt verändert 
Predigtreihe: «Living Hope» 

 

19 Wenn wir nur für dieses Leben auf Christus hoffen, sind wir die bedauerns-

wertesten von allen Menschen. 20 Nun aber ist Christus aus den Toten aufer-

weckt, der Allererste der Entschlafenen. 21 Weil durch einen Menschen der 

Tod kam, kommt auch die Auferstehung vom Tod durch einen Menschen. 22 

Denn wie durch die Verbindung mit Adam alle sterben, so werden durch die 

Verbindung mit Christus alle lebendig gemacht werden; 23 und zwar jeder in 

der ihm bestimmten Reihenfolge: als Erster Christus, dann, bei seiner Wieder-

kunft, die, die zu ihm gehören. 24 Dann kommt die Vollendung, wenn Christus 

die Herrschaft Gott, dem Vater, übergibt, sobald er jede andere Herrschaft, 

jede Gewalt und Macht beseitigt hat. 25 Denn Christus muss herrschen, bis er 

alle Feinde unter seinen Füßen hat. 

Die Bibel in 1. Korinther 15,11-25 

 

1. Angenommen: Meine Hoffnung wäre reine Illusion ...  

Der Mensch sehnt sich im tiefsten Grund nach einer Auferstehung der Toten. 

Dieses Sehnen zeigt sich im Alltagsglauben (Allerweltsglauben) eines moder-

nen Menschen. Dem Allerweltsglauben fehlt aber jede Grundlage, diese Hoff-

nung entpuppt sich zwangsläufig als Illusion. 

„Christliche Hoffnung ist nicht angeboren, zu ihr wird man wiedergeboren.“ 

(Peter Hahne). 

«Gepriesen sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus! In seiner großen 

Barmherzigkeit hat er uns wiedergeboren und uns durch die Auferstehung 

von Jesus Christus aus den Toten eine lebendige Hoffnung geschenkt.» 1.Petr. 

1,3  

 

2. Welt verändernde Hoffnung braucht eine Garantie 

«Nun aber ist Christus aus den Toten auferweckt, der Allererste (wörtl. Der 

Erstling) der Entschlafenen.» (V 20) 



Beim Fest der ungesäuerten Brote (anschliessend ans Passahfest) wurde am 

Tag nach dem Sabbath (heute unser Osterfest) in Israel die Erstlingsgarbe dar-

gebracht. Sie war die Garantie, dass eine Ernte folgt. So ist am Auferste-

hungstag Jesus als Erstling von den Toten auferstanden – als Garantie für die 

Auferstehung für jene Verstorbenen, die ihm in ihrem Leben nachgefolgt sind. 

(Siehe 3. Mose 23,9-12).  

Jesu Auferstehung ist die Garantie für unsere Hoffnung auf die ewige Herrlich-

keit. 

 

3. Ostern ist ein Vorgeschmack auf das, was wir hoffen 

«Denn die kleine Last unserer gegenwärtigen Not schafft uns ein unermessli-

ches ewiges Gewicht an Herrlichkeit – uns, die nicht auf das Sichtbare starren, 

sondern nach dem Unsichtbaren Ausschau halten. Denn alles Sichtbare ver-

geht nach kurzer Zeit, das Unsichtbare aber ist ewig.» 

Die Bibel in 2. Korinther 4,17-18 

«Jetzt ist Gottes Wohnung bei den Menschen. Unter ihnen wird er wohnen 

und sie alle werden seine Völker sein. Gott selbst wird als ihr Gott bei ihnen 

sein. Jede Träne wird er von ihren Augen wischen. Es wird keinen Tod mehr ge-

ben und auch keine Traurigkeit, keine Klage, keinen Schmerz. Was früher war, 

ist für immer vorbei.» 

Die Bibel in Offenbarung 21,3-4 

Das Schönste kommt noch! 

 

Fragen zur Reflexion und zum Austausch in Kleingruppen: 

• Versuche zu beschreiben, wie Dein Verstand mit dem Unfassbaren der Auf-

erstehung Jesu umgeht. Wie wirkt sich Deine Hoffnung auf das ewige Le-

ben in Gottes Herrlichkeit aus? Wenn es dir gut geht? Wenn du krank oder 

angefochten bist?  

• Worauf gründest Du Deine Hoffnung auf die Ewigkeit bei Jesus? 

• Wie würdest Du einem Atheisten Deine Ewigkeitshoffnung begründen? 

• Wann würdest Du die Herrlichkeit bei Jesus dem Weiterleben durch eine 

Glaubensheilung einer tödlichen Krankheit vorziehen? Oder umgekehrt: 

Wann würdest Du eine Heilung der Krankheit der Herrlichkeit bei Jesus 

vorziehen? 
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 Nächste Woche 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verschiedenes 

 

Raum für Eltern mit (Klein)Kindern 

Für Eltern mit (Klein)Kindern steht 

während dem Gottesdienst im EG der 

Stillraum zur Verfügung (inkl. TV-Über-

tragung). 

FEG Buchs unterstützen 

Du möchtest die FEG Buchs 

finanziell per Twint unterstüt-

zen? Scanne einfach den QR-

Code mit der Twint-App! 

/fegbuchs |      @kirche_fegbuchs |      Kirche FEG Buchs |      Kirche FEG Buchs 

www.fegbuchs.ch 

 

Kinderprogramm/-betreuung 

Während dem zweiten Gottesdienst 

findet im UG für Kinder von 0-4 J. eine 

Betreuung und von 5-12 J. ein alters-

gerechtes Programm statt. 

Nächsten Sonntag 

Sonntag, 27. April 

09:00 + 10:30 Uhr  

Die Hoffnung vom «Himmel auf Erden» 

Mit anschl. Mittagessen (Anmelden: 

App/Liste!) 

FEG Buchs App 

Jetzt App «FEG Buchs» 

downloaden und in-

formiert bleiben! 

Nachmittags Bibelstunde  

Dienstag, 22. April 

14:30 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 

 

Mitgliederversammlung 

Donnerstag, 24. April 

20:00 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 

Frontline (junge Erwachsene) 

Freitag, 25. April 

19:00 Uhr 

Im Mehrzweckraum UG 

Männertreff 

Freitag, 25. April 

19:00 Uhr 

Im Mehrzweckraum der FEG Buchs 

Kids Adventure 

Samstag, 26. April 

13:30 Uhr 

Cafésapore 

 

http://www.fegbuchs.ch/

